
Erscheint täglich Nachmittags
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Tageblatt

Abonncmentspreis
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die Pyst bezogen 2 Mark

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle
Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle
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Rr 2 8 Sonntag den 4 November 188S 87 Jahrgang

Amtlicher Theil
Ansschreivnng

Die Erdarbeiten zum Neubau der Bürgerknabenschule
an der Oleariusstraße sollen im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden

Angebote sind bis
Sonnabend den SV d M Vormittags 1 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 12 November 1886
Der Stadtbaurath

Lohausen

Bekanntmachang
In dem Orte Schiepzig bei Salzmünde wird am

20 November 1886 eine Posthülfstelle in Wirksamkeit
treten welche ihre Verbindungen durch Landbriefträger des
Postamts in Salzmünde erhält

Halle Saale 12 November 1886
Der Kaiserliche Ober Postdirektor

Geheime Postrath
Braune

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Auktionator Paul Rind

fleisch aus Halle a S welcher flüchtig ist ist die
Untersuchungshaft wegen Urkundenfälschung und Unter
schlagung verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 12 Novbr 1886 I 3286/86
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Beschreibung Alter 31 Jahre Größe 1,75 w

Statur stark Haare dunkel Stirn frei Bart dunkler
Schnurrbart Augenbrauen dunkel Augen dunkel Nase
gewöhnlich Mund gewöhnlich Zähne gut Kinn
rund Gesicht rund Gesichtsfarbe brünett gesund
Sprache deutsch

Kleidung graue Beinkleider dunkler Rock und Weste
graublauer Winterüberzieher von glattem Stoff dunkel
brauner Hut

Besondere Kennzeichen Rindfleisch setzt die Fußspitzen
beim Gehen nicht nach Außen sondern mehr nach Innen

Handelsregister
des Königlichen Amtsgerichts zu Halle a S
In unser Gesellschaftsregister ist bei der unter No 625

eingetragenen Gesellschaft

H Ilv
a sSaaleZufolge Verfügung vom 8 November 1886 an demselben

Tage in Spalte 4 folgender Vermerk
Der Inspektor Adolf Bergmann zu Halle ist

von dem Aufsichtsrath zur Vertretung eines behinderten
Vorstandsmitgliedes bestellt

eingetragen worden
Halle Saale den 8 November 1886

Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Konkursverfahren
In dem Konkursverfahren über das Vermögen des

Kaufmanns Richard Votz in Halle a S in Firma
Richard Votz ist zur Prüfung der nachträglich an
gemeldeten Forderungen Termin auf
den SS November 1886 Vormittags 1t Uhr

vor dem Königlichen Amtsgerichte Hierselbst Zimmer No
31 anberaumt

Halle a S den 2 November 1886
Ehrenp fordt

Gerichtsschreiber des Kgl Amtsgerichts Abtheilung VII

Zwangsversteigernng
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das im Grund

buche von Halle a S Stadtfeld Band 7 Blatt 257
Artikel 1273 auf den Namen des Kaufmanns Otto
Born zu Halle a S eingetragene zu Halle belegene
Grundstück

Kartenblatt 2 Parzelle 556j5 von Thurmstraße 1a
zu Merfeburgerstraße 1o Parzelle 557 5 Thurmstraße
1 auf welchem ein zur Gebäudesteuer noch nicht veran

lagtes Wohngebäude sich befindet dessen jährlicher
Nutzungswerth auf 1005 Mark ermittelt ist

am 1V Januar 1887 Bormittags i Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsstelle Zimmer
Nr 31 versteigert werden

Das Grundstück ist mit 2,37 Mark Reinertrag und
Fläche von 0,03,22 Hektar zur Grundsteuer veranlagt
Auszug aus der Steuerrolle beglaubigte Abschrift des
Grundbuchblattes eine Taxe und andere das Grundstück
betreffende Nachweisungen sowie besondere Kaufbedingungen
können in der Gerichtsschreiberei Zimmer Nr 29 eingesehen
werden

Alle Realberechtigten werden aufgefordert die nicht von
selbst auf den Ersteher übergehenden Ansprüche deren
Vorhandensein oder Betrag aus dem Grundbuche zur Zeit
der Eintragung des Versteigernngsvermerks nicht hervor
ging insbesondere derartige Forderungen von Kapital
Zinsen wiederkehrenden Hebungen oder Kosten spätestens
im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Ab
gabe von Geboten anzumelden und falls der betreibende
Gläubiger widerspricht dem Gerichte glaubhaft zu machen
widrigenfalls dieselben bei Feststellung des geringsten Ge
bots nicht berücksichtigt werden und bei Vertheilung des
Kaufgeldes gegen die berücksichtigten Ansprüche im Range
zurücktreten

Diejenigen welche das Eigenthum des Grundstücks be
anspruchen werden aufgefordert vor Schluß des Ver
steigerungstermins die Einstellung des Verfahrens herbei
zuführen widrigenfalls nach erfolgtem Zuschlag das
Kaufaeld in Bezug auf den Anspruch an die Stelle des
Grundstücks tritt

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuschlags wird
am 11 Januar 1887 Mittags 12 Uhr

an Gerichtsstelle Zimmer Nr 31 verkündet werden
Halle a S den 3 November 1886
Königliches Amtsgericht Abcheilung VII

Nichtamtlicher Theil
Halle den 13 November

In wenigen Wochen werden die französischen die deut
schen die italienischen und die amerikanischen Gesetzgeber
mit der Frage der Nothwendigkeit der kostspieligen Pan
zerschiffe sich zu beschäftigen haben Denn an sie alle tritt
die Forderung heran viele viele Millionen für den Bau
neuer Panzer zu bewilligen und doch ist nicht nur die
Frage nicht entschieden ob die schweren und komplicirten
Seekolosse sich auch im wirklichen Seekriege bewähren wer
den es entstehen den Panzern auch immer gefährlichere
Gegner so daß das große Publikum das ja schließlich die
Zeche bezahlen muß eine gewisse Widerwilligkeit zeigt immer
von Neuem unbewährte sehr gefährdete und überaus kost
spielige Panzerschiffe anzuschaffen

In zwei ausführlichen Artikeln nun tritt ein Fachmann
im Berl Börsgncourier für die Panzerschiffe ein Man
dürfe sich durch die Feinde der Panzerschiffe die Torpe
dos und selbst die Brisanz Geschosse nicht erschrecken lassen
Die Berichte über deren Leistungen seien übertrieben im
Ernstfalle treffen die Torpedos nicht so leicht als man
jetzt annimmt Auch in der Marine mache man nicht
sprungweise sondern nur allmälige Fortschritte und schließ
lich werde man auch wenn die Torpedos noch so gefähr
lich seien des Panzerschiffes nicht entbehren können wel
ches die Kampfeinheit auf der See repräsentire Die
Eintheilung der Streitmacht zu Wasser wie zu Lande müsse
nothwendig so sein daß jeder selbstständig auftretende Kör
per eine gewisse Gefechtskraft vereinigt die ihn dazu be
fähigt felbstständig operiren und kämpfen fowie nothge
drungenen Falls sich auch selbst längere Zeit erhalten zu
können Die Kampseinheit in der Landarmee die Division
ist mit allen Waffengattungen Infanterie Kavallerie Ar
tillerie Pioniere mit eigenem Train eigenen Verpflegungs
Einrichtungen versehen ist so zu sagen die kleinste selbst
ständig auftretende Armee Der Division zu Lande ent
spreche das Panzerschiff im Seekriege Dieses schließt alle
Erfordernisse der Gefechtskraft und selbstständigen Bewe
gung in sich Das für den Schutz gegen die feindliche
Artillerie mit dem festen Panzer für den Angriffe mit
schwerem weittragendem Geschütz sowie mit Sporn und
Torpedo für die Bewegung mit kräftigem Motor und
Maschinen Apparat für Dauer und Unabhängigkeit in der
Fahrt mit voluminösem Kohlen und Mundvorrath aus
gestattete und mit zahlreicher Bemannung versehene Pan
zerschiff ein Individuum mit freier Wahl den Gegner auf
zusuchen wo wann und unter welchen Umständen es auch
sei ungebunden an Ort und Zeit weder durch Witterung

noch Beschaffenheit des Meeres beeinflußt das ist der In
begriff jener Kampfeinheit zur See wie wir sie stets brauchen
werden

In der am Donnerstag den 11 d Mts unter dem
Vorsitz des Staatsministers Staatssekretärs des In
nern von Bötticher abgehaltenen Plenarsitzung ertheilte
der Bundesrath den Entwürfen zu den Etats für den
Reichskanzler und die Reichskanzlei der Einnahmen an
Zöllen Verbrauchssteuern und Aversen und der Einnah
men an Stempelabgaben auf das Etatsjahr 1887/88 die
Zustimmung Die Uebersicht der Reichs Ausgaben und
Einnahmen für das Etatsjahr 1885/86 der Entwurf
eines Gesetzes über die Unfallversicherung der bei Bauten
beschäftigten Personen und der Antrag Preußens be
treffend die Abänderung der Vorschriften über die Prü
fung der Maschinisten auf Seedampfschiffen wurden den
zuständigen Ausschüssen zur Vorberathung überwiesen
Endlich wurde über die Anrechnung von Gemeindedienst
zeit bei der Feststellung des Ruhegehalts mehrerer Reichs
beamten und die Zulassung von Ausnahmen von den
Vorschriften über Einrichtung der Anlagen zur Anferti
gung von Zündhölzern Beschluß gefaßt

Die Revision des Patentgesetzes bildet seit län
gerer Zeit eine lebhafte Forderung gewerblicher Kreise Wie

der Reichsanzeiger mittheilt wird nun am 22 d Mts
zufolge Beschlusses des Bundesraths eine Enquete Kom
Mission in Verhandlungen über die Revision des Patent
gesetzes eintreten Unter den Sachverständigen dieser Kom
mission befinden sich U A auch die Reichstagsabgeordneten
Kalle und Oechelhäufer

Seit dem 1 November sind der Kreuzzeitung zu
folge außer den schon früher genannten Herren noch zwei
neue mit der Sichtung und Bearbeitung des Materials
aus den Ermittelungen in Betreff der Sonntagsruhe be
schäftigt Es sind dies Hauptmann a D Hennigs und
Dr Phil Sorkbaur Die Fertigstellung der Arbeiten soll
in etwa 2 Monaten zu erwarten sein

Die Uebersicht über die Etatsstärke des deutschen
Heeres pro 1887/88 ergiebt folgende Ziffern Offiziere
18138 Unteroffizire 51402 Zahlmeisteraspiranten 791
Spielleute 13440 Gefreite und Gemeine 347975 Oeko
nomiehandwerker 10135 und Lazarethgehilfen 3531 zu
sammen 427274 Köpfe Die Zahl der Militärärzte ist
auf 686 normirt

Die zum Schutze der Nordseefischerei getroffenen
Maßnahmen der englischen Regierung erweisen sich an
scheinend als unzulänglich Die Klagen der englischen
Fischer über Vergewaltigung seitens ihrer belgischen Kon
kurrenten wollen kein Ende nehmen Es werden förmliche
Gefechte auf hoher See geliefert bei denen die Engländer
mehrfach ernstliche Havarien erlitten haben Es ist des
halb jetzt eine gemeinsame Aktion der englischen mit den
belgischen Marinekreuzern geplant um den Bestimmungen
der Nordseefischerei Kouvention mehr Ansehen zu verschaffen
Wie gereizt die Stimmung in den Kreisen der englischen
Fischerei Interessenten geworden ist mag man daraus ent
nehmen daß von den Rhedern der Fischerkutter in Lowe
stost bei einer Birminghamer Waffenfabrik eine Bestellung
aus Schießgewehre bewirkt worden ist mit denen die Be
satzungen der von Lowestoft ausgehenden Fischerfahrzeuge
ausgerüstet werden sollen

Mit dieser Situation steht die in den deutschen Nord
seegewässern herrschende Ruhe und Ordnung in vortheil
haftem Gegensatz Es scheint darnach als würde von den
diesseitigen Marinebehörden der Schutz der deutschen
Fischerei Interessenten gegen fremde Beeinträchtigung un
gleich wirksamer gehandhabt als dies in den englisch
belgischen Fischereigründen der Fall ist

Der ehemalige sächsische Gesandte in St Petersburg
Graf Vitzthum hat einen zweiten Band diplomatischer
Erinnerungen veröffentlicht Von Interesse ist daraus
folgende Reminiscenz aus London im Jahre 1862 Er
berichtet über eine Unterredung die der damalige preußi
sche Gesandte in Paris von Bismarck Schönhausen mit
dem damaligen Führer der Opposition in England Dis
raeli gelegentlich eines vom russischen Gesandten gegebe
nen Diners hatte Der Führer der Opposition theilte
mir darüber Folgendes mit Ich werde so ungefähr
hatte sich der preußische Staatsmann geäußert bin
nen Kurzem genöthigt sein die Leitung der preußischen
Regierung zu übernehmen Meine erste Sorge wird
sein mit oder ohne Hilfe des Landtages die Armee zu
reorganisiren Mit Recht hat sich der König diese Aus
gabe gestellt er kann sie jedoch mit seinen bisherigen
Räthen nicht durchführen Ist die Armee erst auf Ach



iung gebietenden Stand gebracht dann werde ich den
ersten besten Vorwand ergreifen um Oesterreich den Krieg
zu erklären den deutschen Bund zu sprengen die Mittel
und Kleinstaaten zu unterwerfen und Deutschland unter
Preußens Führung eine nationale Einheit zu geben Ich
bin hierher gekommen um dies den Ministern der Kö
nigin zu sagen Disraeli s Commentar zu diesem seit
dem Zug für Zug ausgeführten Programm lautete
l sks Mrs c k tdat wÄv IIs msavs tio savs
Nehmt Euch vor diesem Manne in Acht Er meint was

er wNDie Deutsche Petersburger Zeitung erfährt aus
sehr zuverlässiger Quelle daß alle bisherigen Nachrichten
über einen definitiven Kandidaten für den bulgarischen
Thron theils unrichtig seien theils sich nicht bestätigten
weil die darauf bezüglichen Verhandlungen sich zerschlagen
hätten der einzige Kandidat Rußlands welcher auch der
Zustimmung der Mächte sicher fein dürfte wäre der Fürst
Nicolaus von Mingrelien Das Blatt fügt hinzu es
dürfte indeß noch länger Zeit vergehen bis in Bulgarien
solche ruhige Verhältnisse eingetreten seien daß eine in
den Augen Rußlands gesetzmäßige Fürstenwahl stattfinden

könne Auch die Polit Korresp meldet das russische
Kabinet habe bisher bei den Mächten noch keinen Schritt
gethan um denselben die Kandidatur des Fürsten Niko
laus von Mingrelien für den bulgarischen Thron zu noti
fiziren es habe jedoch in der Voraussetzung daß der
Prinz Waldeinar von Dänemark die auf ihn gefallene
Wahl ablehnen werde an den augenblicklich im Kaukasus
sich aufhaltenden Fürsten von Mingrelien die Anfrage ge
richtet ob er zustimme daß feine Kandidatnr in Vorschlag
gebracht werde sobald diese Frage auf die Tagesordnung
gelange

Anläßlich der Rede des Lord Salisbury äußert das
Journal de St Petersburg die Ansicht England stelle

Oesterrrich in den Vordergrund Es überlaste dem Wiener
Kabinete die Verantwortlichkeit für die Aufrechterhaltung
des Friedens im Orient Die Rede des Kaisers Franz
Josef bezeuge daß er sich dieser Verantwortlichkeit bewußt
fei Da Lord Salisbury die englische Politik von der
österreichischen abhängig mache so werde die eventuell
kriegerisch auszulegende Aeußerung von Guidhall sich der
in hohem Grade friedlichen Aeußerung aus Buda Pest
anbequemen

In Tonkin ist der französische Generalresident für
Tonkin und Anam Paul Bert an der Ruhr gestorben
Paul Bert war im Ministerium Gambetta Unterrichts
minister seine Bestrebungen waren hauptsächlich darauf
gerichtet die Kirche von der Schule zu trennen und den
religionslosen Unterricht einzuführen Als Minister war
er nur kurze Zeit im Amte Seine Ernennung zum Ge
neralresidenten in Tonkin erfolgte weil er dem Ministerium
Freycinet unbequem geworden war In Tonkin hat er
wenig auszurichten vermocht er war dort in beständigem
Konflikt mit den französischen Militärbehörden

Der deutsch brasilianische Konsularvertrajg
vom 10 Januar 1882 ist brasilianischerfeits gekündigt
worden und tritt am 21 September künftigen Jahres außer
Wirksamkeit

Telegraphische Nachrichten
Bern 12 November Nachdem auch die Delegirten Deutsch

lands das Schlußprotokoll der dritten Konferenz behufs Aus
arbeitung eines internationalen Eisenbahnfrachtrechts unter
zeichnet haben ist nunmehr ein Ersuchen an die Regierungen
von Belgien Deutschland Frankreich Holland Italien Luxem
burg und Oesterreich Ungarn ergangen die vorgesehenen Maß
nahmen eintreten zu lassen damit die Einladung zur Bezeich
nung der Delegirten erfolgen könne welche die festgestellten
Entwürfe in em definitives Uebereinkommen festzusetzen haben

Kopenhagen 12 November Der Reichstag erledigte die
Vorlage betreffend die theilweise Konvertirung der Staats
schuld

Kopenhagen 12 November Wegen der in das Budget
eingestellten 3 Millionen Kronen für öffentliche Arbeiten be
schloß die Regierung behufs Beschleunigung der Angelegenheit
eine besondere Vorlage beim Reichstag einzubringen

Tirnowa 12 November Die Regentschaft hat an den
König von Dänemark das telegraphische Ersuchen gerichtet den
Prinzen Waldeinar zur Annahme des Thrones von Bulgarien
zu bewegen

Nisch 12 November Die Skupschtina hat sowohl in der
General wie in der Spezialdebatte das Budget fast einstimmig
genehmigt

Nisch 12 November Die Regierung ernannte den Präfekten
von Negotin Angielies und den Präsidenten des Belgrader
Stadtgerichts Christies zu Kommissären Serbiens für die
serbisch bulgarischen Verhandlungen zur Regelung der Bregova
Fräge

Der Kaiser besuchte am Donnerstag Abend die Vor
stellung im Opernhause Freitag Vormittag arbeitete der
Kaiser mit dem Wirkl Geh Rath von Wilmowski nahm
einige Vorträge entgegen und reiste um 3 Uhr Nachmit
tags mittels Extrazuges nach Jaevenitz und von dort zu
Wagen nach Letzlingen zur Theilnahme an der dortigen
Hofjagd Die Rückreise nach Berlin erfolgt Sonnabend
Abend Dem Vernehmen nach wird Prinz Ludwig von
Bayern nach seiner Rückkehr aus Letzlingen noch einige
Tage in Berlin verbleiben

S M Aviso Loreley Kommandant Kapt Lieute
nant Draeger ist am 11 November c nach Pyräus in
See gegangen S M Kreuzer Habicht Kommandani
Korvetten Kapitän v Schuckmann I ist am 25 Okt c
in Georgetown Ascension eingetroffen S M Ka
nonenboot Hyäne Kommandant Korvetten Kapitän
Langemak ist am 10 November d I in Zanzibar einge
troffen

Ueber den Tod hes Afritare enden Dr G A
Fischer erhält die Nat Ztg folgende Mittheilungen
Dr Fischer erkrankte in der Nacht vom Dienstag auf
Mittwog plötzlich an einem tropischen Fieber Er hielt
das zuerst für die gewöhnliche Malaria wurde aher später
weil er das ihm stetZ heilsam gewesene Chinin nicht ver
trug, gewahr daß der Anfall weit ernsterer Natur sei und
erklärte seine Krankheit selbst für wahrscheinlich unheilbar
Gallenfieber So hat ihn denn amDonnerstag Vormittag
um halb 12 Uhr der Tod hinweggerafft mitten in seiner
Arbeit Er hatte vor größere Werke über seine Reisen
zu veröffentlichen und erwartete binnen wenigen Tagen ein
Segelschiff mit werthvollen zoologischen Gegenständen

Amtsgerichtsrath Francke in Ratzeburg ist wegen
des bekannten Schreibens an den Sozialdemokraten Mol
kenbuhr anläßlich der letzten Reichstagsersatzwahl in Lauen
burg zur Strafversetzung verurtheilt worden

,Die Norddeutsche Allgemeine Zeitung er
blickt die wirkliche Ursache für die Einstellung des Geschäfts

betriebes der Privatpost Hansa in dem Umstände daß
das ganze Unternehmen auf einer falschen Berechnung
nämlich auf der Voraussetzung beruhte mit niedrigeren
Tarifsätzen als die der Reichspostverwaltung einen gewinn
bringenden Betrieb herstellen und behaupten zu können
Erfahrungsmäßig lasse sich aber bei solch niedrigen Ta
rifen ein wirklich tüchtiges Stadtbriesbestellungsunternehmen
nicht lebensfähig unterhalten Mag sein nur ist nicht
gut einzusehen weshalb die Beförderung eines Stadtpost
briefs gegen eine Gebühr von 5 Pfennig nicht lohnen foll
wenn die Beförderung einer Kreuzbandsendung gegen eine
Gebühr von 3 Pfennig lohnte Entweder ist der für
Berlin festgehaltene Stadtpostbriefsatz von 10 Pfennig zu
hoch oder die Dreipfenniggebühr für eine Kreuzbandsen
dung zu gering

Die Candidaten für den bulgarischen Thron
Prinz Waldemar den die Sobranje zum Fürsten von
Bulgarien gewählt hat ist der sechste Sprosse des dänischen
Königspaares Es giebt in Europa keine Herrscherfamilie
aus welcher so viele Sprößlinge auf fürstliche Throne
gelangt sind als die Christians IX des Königs von
Dänemark Die Gemahlinnen des russischen Czaren und
des Prinzen von Wales sind Schwestern Waldemars
ebenso die Gemahlin des Herzogs Ernst August von
Kumberland der noch zu seinem Throne zu kommen hofft
Der König von Griechenland ferner Georgis I ist ein
Bruder des neu erwählten Bulgarenfürften Was diesen
selbst betrifft so ist er 1856 geboren von schlanker Ge
stalt besitzt spärliches blondes Haar einen gut gepflegten
blonden Bart und Schnurrbart und blaue Augen Ein
erster Blick läßt ihn als einen ziemlich sympatischen Mann
erscheinen Seine Manieren sind aristokratisch aber nicht
herablassend mehr stolz als fürstlich weshalb ihn die
Dänen nicht recht leiden mögen Von den slavischen
Sprachen hat er nebenbei gesagt keine Ahnung Ueber
die Herrscherfähigkeiten des Prinzen läßt sich vorläufig
noch nicht sprechen es bleibt abzuwarten ob er noch
Annahme der bulgarischen Krone als Satrap Rußlands
das unabhängige und selbststänoige Land beglücken
wird Der Candidat Rußlands nun für den bul
garischen Thron soll wie mehrere Blätter wissen der
Fürst von Mingrelien der direkte Nachkomme des
letzten von Rußland mediatisirten regierenden Fürsten von
Mingrelien sein Es ist dieses Geschlecht ein uraltes und
bekennt sich seit Jahrhunderten zum griechisch orthodoxen
Glauben Als Offizier im Chevalier Garde Regiment
heirathete er 1875 die schon etwas ältliche Tochter des
damals allmächtigen Hausministers Alexanders II des
Grasen Alexander Adlerberg Den letzten russisch türkischen
Krieg machte er im kaiserlichen Hauptquartier mit nomi
nell wird der Fürst jetzt dem Ministerium des Innern
zugezählt und ist noch immer Oberst Seine Erziehung
hat er hauptsächlich in Frankreich und Deutschland unter
einem französischen Gouverneur genossen Trotz ungemein
stolzem Charakter soll er zuvorkommend liebenswürdig
und freundlich fein Aus der bereits getrennten Ehe
stammt eine Tochter und ein jetzt 10 jähriger Eröpuuz

Der Fürst von Mingrelien war als Knabe und
Jüngling vor etwa zwanzig Jahren mit seiner verstorbenen
Mutter und seinen Geschwistern und Erzieher ein häufiger
Gast Homburgs und Wiesbadens in welch ersterem Orte
die Fürstin manchen Sommer verbrachte nachdem ihr
Land von Rußland annektirt worden war Der Erzieher
der beiden jungen Fürsten war ein Franzose neben ihm
waren andere Lehrer beschäftigt da aber das Leben der
Familie ein Wanderleben von Ort zu Ort war so konnte
die Erziehung nur eine oft unterbrochene im Ganzen recht
oberflächliche werden

Ein peinlicher Vorfall spielte sich am Mittwoch
auf dem Gouvernementsgebäude in Köln ab Der seit
mehreren Jahren dort kommandirte Platzmajor A erschien
vor dem Gouverneur in einer derartig beunruhigenden
Haltnng daß dieser die Beobachtung des Platzmajors
anordnete Leider sollte es sich bald herausstellen daß
die Sinne des noch im besten Mannesalter stehenden in
allen Kreisen sehr beliebten Offiziers umnachtet waren
Am Donnerstag bereits hat in fchonendster Weise die
Ueberführung des Unglücklichen in eine Heilanstalt statt

gefunden M, tz ZliW 1
Das Original Modell der Germania vom

Niederwald Denkmal welches seit dem Gusse der
selben in den Räumen der Königl Eisengießerei in Mün
chen ausbewahrt war wird dieser Tage nach Dresden
überbracht Ein entsprechendes Museums Gebäude wurde
dort für die Aufstellung des Denkmals aufgeführt und
Herr Professor I Schilling der Schöpfer des Werkes
ist hierher gekommen um persönlich die Statue zu über
nehmen Wenn gerade jetzt aus Amerika viel geschrieben

wird über die von Frankreich der Schwesterrepublik zurrt
Geschenk gemachte Statue der Fieiheit welche aus Kupfer
blech gehämmert und um ein eisernes Gerüste genietet die
berühmte in derselben Weise ausgeführte Statue des
heiligen Karl Borromäus in Arona am Lago Maggiore
an Größe noch übertrifft so dürfen wir bei Erwähnung
der Germania erinnern daß der größte Erzguß der Welt
noch immer die Bavaria ist und die Ehre der Bronce
ausführung dieses Werkes wie der nächstgrößten Statue
der Germania sür den Niederwald der Jsarstadt gehört

Meuterei an Bord eines Schiffes Man
schreibt aus Genua 8 November An Bord der in
unserem Hasen verankerten englischen Barke Jxon Smith
brach gestern Abends offene Meuterei aus Es kam auf
Deck zu einem heftigen Kampfe zwischen den Meuterern
und dem von wenigen Matrosen unterstützten Capitän
Die vom Hasen Capitanate sofort zu Hilfe gesendeten
Wachen und Carabinieri überwältigten die aufrührerische
Mannschaft und verhafteten die Haupträdelsführer Der
Capitän und mehrere Matrosen sind verwundet

Ju Münster wurde eine alleinstehende hochbejahrte
Dame die Wittwe deS Medizinalraths Dr Vezin in ihrer
Wohnung von zwei Strolchen die von der Rückseite des
Hauses durch ein Fenster eingedrungen waren überfallen
uud gewaltsam ihres baaren Geldes einer Menge Schmuck
sachen nnd eines über 1500 Mark lautenden Sparkassen
buches beraubt Auf die Hilferufe der Magd ergriffen die
Einbrecher die Flucht und sind unerkannt entkommen Die
bedauernswerthe alte Dame liegt in Folge des erlittenen
Schreckens schwer erkrankt danieder

Für Jena ist eine zu den Zwecken der Reinigung und
zugleich Entwässerung dienende Tiefkanalisation ge
plant und der Plan seitens des Gemeinderathes mit er
heblicher Mehrheit angenommen worden Die Stadt ist
dadurch vielen kleinen Universitätsstädten die eine Sicherung
des Bodens vor Durchseuchung doppelt nöthig haben mit
gutem Beispiel vorangegangen was auf ihren Bestich als
Universität und als Luft Kurort ohne Zweifel von sehr
günstigem Einfluß sein wirb

Wir haben kürzlich gemeldet daß der Professor der
Geburtshilfe Bandl bei seiner Antrittsvorlesung in Prag
von Weinkrämpfen befallen wurde und seine Lehrthätigkeit

bis auf Weiteres einstellen mußte Aus Prag wird nun
berichtet daß Professor Bandl s Geisteszustand sich derart
verschlimmert hat daß er in die Prager Irrenanstalt ge
bracht werden mußte

Im Queen s Bench Gerichtshof zu London wurde
vor einigen Tagen einer deutschen Gouvernante
Namens Mpe gegen einen ältlichen Deutschen Namens
Freudenberg wegen gebrochenen Eheversprechens
2000 Lstrl Schadenersatz zuerkannt Fräulein Pape die
in Goldiugs in Herfordfhire in der Familie des Herrn
Rob Smith mit einem Jahresgehalt von 120 Lstrl nebst
Kost und Logis eine Stellung als Gouvernante bekleidete
lernte im Februar 1880 Herrn Freudenberg einen Wittwer
kennen der ihr am 17 Juli desselben Jahres als sie eben
eine Reise nach Deutschland antreten wollte einen Heiraths
antrag machte den sie auch annahm Die Verlobung fand
bald darauf in Deutschland statt wobei Herr Freudenberg
seiner Braut den Trauring seiner verstorbenen Frau ein
händigte Die Trauung wurde auf Februar 1881 ange
fctzt Fräulein Pape gab ihre Stellung auf Wunsch ihres
Bräutigams aus und schaffte ihre Ausstattung an Die
Hochzeit wurde jedoch auf Wunsch des Herrn Freudenberg
aufgeschoben da dieser noch erst eine Reise nach New Iork
machen mußte und Fräulein Pape nahm wieder eine andere
Gouvernantenstelle an blieb aber mit ihrem Bräutigam
stets in Korrespondenz der endlich die Hochzeit auf den
Anfang des Jahres 1885 festfetzte statt dessen aber am
2 Februar sein Versprechen zurücknahm uud am 10 März
eine reiche Dame Namens Miß Ricard heirathete Die
Jury erkannte der Klägerin wie bemerkt ein Solatium
von 2000 Lstrl zu da es sich aber herausstellte daß sie
nur um 1500 Lstrl geklagt hatte so wurde ihr nur diese
Summe zuerkannt

Der Tichborne Prätendent Arthur Orton wurde
wie aus New Iork vom 8 d berichtet wird unter der
Anklage verhaftet sich als einen Armee Pensionär ausge
geben zu haben um die Regierung zu betrügen

Die gegenwärtige ungünstige Lage der Papier In
dustrie welche als keine nur vorübergehende anzusehen
ist verlangt gebieterisch eine angemessene Erhöhung der
Preise für die billigeren Sorten Es vereinigten sich da
her die in Dresden zur Berathung versammelten Papier
fabrikanten dahin daß eine Erhöhung der Preise um 2
bis 3 Pfg für das Kilo von jetzt ab stattfindet

Vermuthlich aus Eifersucht wurde am 10 ds
auf die bildschöne siebzehnjährige Tochter des Ortsvor
stehers Hauschildt im Dorfe Münsterdorf Holstein ein
Attentat verübt Die Genannte unterhielt seit längerer
Zeit ein Liebesverhältniß mit einem bei einem Gastwirth
dienenden Knecht Namens Peters Als dieHauschildtan
den Brunnen gegangen war um Wasser zu holen trat
Peters an sie heran und feuerte einen Schuß auf sie ab
der sie freilich nicht sofort tödtete aber sie doch entsetzlich
im Gesicht verletzte so daß es sehr fraglich ist ob das
junge Mädchen leben bleiben wird In der Kammer des
Peters der nach der That verschwunden ist fand man
noch ein geladenes Gewehr vor

Aus Italien wir geschrieben Die alte Sakristei des
Domes zu Cortoua Provinz Arezzo ist durch Flammen
zerstört worden Man hat einen Schaden von 40000
Lire zu beklagen Der gaößte Verlust bei dem Brande
ist jedoch die Zerstörung eines großen Bildes auf Holz,
von dem berühmten zu Cortona geborenen Meister Luea
Signorelli gemalt



Coursbericht Berlin Freitag den 2 November Die
heutige B ö r s e eröffnete in ester Haltung und nahm die Festig
et im weiteren Verlaufe n ch an Intensität zu Der Umfang
des geschäftlichen Verkehrs blieb aber sehr eng begrenzt

Man notirt Kredit 463,00 Franzosen 397,00 Lombarden 172,00 Tür
kische Taback 74,00 Bochumer Glch 111,00 Dortmunder öl,00 Laurabütte
70,00 Darmstädter 144,60 Deutsche Bank 170,40 Discouto Kommandit
SlZ,10 Russiche Bank 76,60 Lübeck Buchener 161 SV Mainz Ludwigshafen
5,60 Marieuburg 36,10 Mecklenburger 165,75 Ostpreußen 69,40 Dürer

137 40 Elbethal 281,00 Galizier 80,75 Große russ Bahnen 126,75 Nord
westbahn Gotthardbahn 6,75 Rumänier 105,00 Italiener 100,20
5 sterr Goldrente 92,40 Oesterr Papierrente 67,90 do Silberrente 69,10
do 1860er Loose 117,10 alte Russen 97,40 do 1880er 84,40 do 1884er
07,75 4proz Ungarn 83,40 Russische Noten 193,50 do Orient II 58,90
do Orient III 59,60 Serbische Rente 80,00 Neue Serben 81,00 Berliner
Handelsgesellschaft 152,40 Egypter 76,90 Buenos Ayres 83,10 Mittel
im 119,00 Nordd Lloyd Privatdiskont 2Z pCt

Aus dem Geschäftsverkehr
Ich habe mir einen gründlichen Katarrh zugezogen

Hort man oft und viele Personen sind zu dieser Jahreszeit
iiiehr oder weniger damit befallen Selten jedoch wird einem
Mm Katarrh die Bösartigkeit zugetraut welche derselbe bei
Vernachlässigung zeigt und es giebt viele Fälle wo Lungen
schwindsucht und andere schwere Krankheiten dadurch entstanden
sind Als Schutz und Vorbeugungsmittel verdient der ächte
rheinische Trauben Brnst Honig von W H Zicken
leimer in Mainz allen empfohlen zu werden welche an Be
schwerden der Athmungsorgane zu leiden haben da dieser an
genehme Saft die Eigenschaft besitzt den Schleim zu lösen die
Trockenheit und dadurch den Reiz zum Husten zu mildern und
zu heben wodurch baldige Beseitigung der lästigen Zufälle er
hell wird Verkaufsstellen am hiesigen Platze befinden sich bei
velmvold n Co Droguenhaudlnng Leipzigerstraße 109 und
bc G Otzwkld Geiststraße

LüMMaleuder
Sidlistheini Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Alsdeinie

Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 3 6 König
Nniversiräts Bibliothek Friedrichstraße Geöffnet Montag Diens
tag Donnerstag und Freitag von 8 bis 1 Uhr Mittwoch und Sonnabend
Bormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr in den
zwei letzten Dienststunden werden Bücher ausgeliehen resp abgenommen
Marien Bibliothek am Markt Sonnabend und Mittw v 2 3 U
Nachm Volksbibliothei Rathhaus Sonntags von 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

TMStischc Simunlmil siir Ai mt und Knnstucwerbc im Aich und T aage
amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 N Zuttiu frei
Wochentags 50 Psg Entree

TtansrSiMil im neuen parkasseugebäude 1 Stock Rarhhanigaffe 1
Ln von g t und Iiachmittegs von 3 5 Eheschließungen Montag
Tiitkwochs uud Sonnabends
uscen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabenüi
N 12 U Museum der Provinz Sachjen für heimathliche Äejchich

Alterthumskunde unentgeldlich geöffnet Dienstag Donnerstak n Ti nntag
Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschreibereien Wochentags

10 12 Uhr Vorm

Kansmrinn Verein Vorm 11 Vorstandssitznng im Bereinslokale gr Berlin
13 1 Trntholischer Gelelle t crci Ab von 8 10 im Restaurant ReichskaÄisr

Bcreiu FrenndschaftSiinnS Ab 8 im Paradies
esangverein Helena Ab 8 Uhr GeseMchaitsabeyd Friedrichstraße S

Tnrnvcrci Ille Ab Zusammenkunst mit Damen in Wilke s Restaurani
Sa ilschlokbrmierei Kiedichenstein Nachm 3j Uhr Concert der Capelle des

Magdeb Füsilier Regts Nr 36
Prinz Karl Großes Extra Concert der Kapelle des Magdeb Füsilitr Regi

inents Nr 36
Hofjiiger Nachniitlags Coneert

Montag IS Novenlber 188
StnNtdcrorSnctcn Persammlung Nachm 4 Uhr im Sitzungssaale
Kmlsmännischer Verein Unterricht in doppelter Buchführung Nachmittag 2

bis 3L Kaufmännisches Rechnen 1 Abtheilung Nachm 3z bis 4z Eng
lischer Sprachunterricht 1 Abtheilung Abends 8 bis 9z im Bereinslokale
gr Berlin 13 1 Tr

PointechnisÄer Verein Ab 7 9j Bibliothek u Lesezimmer im Krorwrim
Sntomologischer Verein sür Halle und UingegenS Ab 8 in der Franziskaner

Halle

Verein ehemal er Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Thieniekcher Gesanavcrein Ab 7 Uebung für Damen Ad 8 iür Herren w

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Hallischer Schiitzenbnnd Ab 8 Versammlung im Reichskanzler
Katholischer Gesangverein Ab 8z im Restanrant zum Forsthaus
Halle scher Turnverein Abends 8 10 Uebung in der städt Turnhalle
Cithervcrei Harmonie Gesellschastsabend im Cafe David

Paradies Verein Montags Abends 8 11 Uhr im Paradies

LsZMZsr Lindenstrasxe 17 Empfehle
mein Etablissement auch im Win
ter zur gefälligen Benutzung
Täglich verschiedene größere und

kleinere Zimmer gut geheizt für Nachmittags Spaziergänger
und Casfeegeiellschaften auch Sonntags für uicht Concert
besucher Meinen großen und kleinen Saal lzebe znm Ab
halten von Bällen Concerten oder Familienfestlich
keiten kostenfrei sowieanchdie Benutzung des Billar
bei Tage Große Auswahl warmer und kalter Speisen
und Getränke Biere aus derKnlmbacherExportbier
brauerei und W Rauchfuß Sämmtliche Thiere aus
dem Thierpark auch im Winter sichtbar Affen
Papageien c in geheizten Räumen UM recht zahlreichen

Besuch bittet L Eberhardt
SStandesamt Halle a

Melouug vom 12 November
Aufgeboten Der Kaufmann Michael Felguer Geiststr 9

und Lma Jda Thromcker gr Schlamiu Ivd Der Pastor
äss Hrauz Carl Mahler Heinrichstraße 1V und Lncie Jda
Gaede Friedlichst aße 29 Der Kellner Gusta Ferdinand
Fehrmann Halle u Anna Marie Adelheid Peuckert Dresden

Geboren Dem Maurer August Stroß gr Rittergasse 4
1 S Anlon August Constantin Dem Kupferschmied
Schilling Zapfenstr 131 S Friedr Wilh Kesselscdm Bern
hard Spralhof Frendenplan 3 1 T Adelheid Marie Minna

Meta Dem Tapezierer Ernst Dollmann Charlottenstx 19
1 S Hugo

Gestorben Des Büreauboteu Reinhold Kovpchen T 3 I
3 M 26 Tg Magdeburgerstr 42 Des Eisendreher Her
mann Kreiter S Max Hermann 3 I 11 M Königstr 22
Der Handarbeiter Wilhelm Krause 40 I 2 M 6 Tg Klinik

Des Postboten Heinrich Hamlnex S 2 M 19Tg Fleischer
gasse 35 Des Schmied August Blümel Ehefrau Marie
Henriette geb Richter 37 I 1 M 10 Tg Ludwigstr 13
Des Salzwirker Hermattn Köppchen T Anna Bertha Martka
2 I K M 25 Tg gr Schlamm 4 Das Dienstmädchen
Wilhelmine Brömme 24 I 4 M 7 Tg Diaconissenhaus
Der Schmiedegefefelle Carl Engel 22 I 8 M 21 Tg Dia
konissenhans Der Arbeiter Friedrich Carl Max Müller
31 I 10 M 4 Tg Freudenplan 7 T Des Handarbeiter Al
bert May T Agnes Frieda 7 M 20 Tg Kanzleigasse 2
Aloine Wilhelmine Rohde 22 I 5 Tg Wettinerstraße 38
Des Handarbeiter Oskar Schütze Ehefrau Johanne Christiane
geb Tandel 30 I 8 M 26 Tg Mühlberg 1 Ein un
ehelicher Sohn

Abgang nd Ankunft
der Gisenbahnzüge Bahnhof HMs

Nach Magdeburg 7 19 V S 51 B
10 55 V sbis CM,en 11 31V
1 24 N 3 10 N S 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A sbis CöthenZ

Nach Leipzig K4 20 fr 7 30 B
W 35 B I0 1S V iz11 30 B
1 40 N W 20 N 5 8 N
86 15A 7 1dA 9 5A 10 47 A
Z11 0 A 3 2 r

Na h Vieneubnrg 7 40 V 11 35 B
3 5 N 6 0 A 9 25 U sbis
Halberstadts

Nach Caffel 5 10 V 7 45 B bis
Eisleben 9 0V 11 43V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50 A
sbiS EickenbergZ 9 30 Abends jHis
Nordbausens 10 37 A 12 S fr
sbis OberröbliugenZ

Nach Guben 7 45 B 1 33 N 7 21
A stis Finsterwaldes

Nach Thüringen 5 40 fr 7 45 B
10 15 B 11 38 B 2 5 N
5 29 N V 5 A 9 40 A sbis
Erim t 11 3 A

Siach Berlin 4 35 sr 7 25 B
9 18 V 11 0 B 2 0 N 5 39 N
S 0 Ä L 45 A bis Bitterseld
9 52 A

Von Magdeburg 7 21 V S S8 V
sv Cöthens 10 2 B 1 26 N 5 3
N S SS A 8 58 A 10 4 A
2 45 ft

Bon Leivzig 5 52 B 7 S V
S8 42 V 9 43 V H 11 7 V

11 28 V 1 12 N 2 51 N N
N S 31 N K7 37 A b d
W 57 A 10 27 A 11 53 A

Von icnenbnrg 7 5 V von 5
nern L 7 V von Halberstodi
10 5 1 16 M 4 55 N 8 d z

Von Cafiel 6 55 V Nordhei senl
7 14 B 10 5 ft Eichel

12 30 M v Eisleben 1 13 Zc
5 13 N 8 0 A von Eisleben,
8 55 A 10 ZSV

Bon Guben 7 4 B svon Kaltev
bergs 1 6 N 7 9 A

Bon Thüringen 4 2S st B
9 13 V 10 S8 1 9 N 5 15

N S b3 R 8 3 A d Z8 A
10 56 K
Von Berlin 4 S0 8 20 vo

BiM seld 10 3 V 11 31 V
2/ N soo Vitterf ldZ 5 23 N
5 41 t S 5S Sl 10 5 A

bedeut Schnellzug L b deutet Lowlzn
Abgang und Ankunft der Privat Perionenvou

Posthsf HttUe
Nach Schafstiidt 5 45 B 3 0 N I Bon SchM idt 8 35 BNach Salznmüde 6 0 B 3 0 N I Von Z ,münde lv 0 V 7

Z ittii ZzttZZi,
direkter Bezug täglich frisch

empftng

K

sIZv K IsZ Zi nisS
K aZl S s

empfiehlt

29

WOttZ GR z gr SteiNstraßr 60

Lur IZerSit i visz
KeMWL WsvZrG M L iv ZZ s GTz

ss Thür CeröeZatwurst
Lederwurst
Noth u Zungenwurst
Lachsschmkeu

echte Frankfurter und Wiener
Würstchen sowie

empfiehlt sehr preiswerth

MUGZ ZMWWN
Gänsepökelflcisch

soeben frisch eingetroffen

Eine große Parne

S

t Ooi Skt thabe ich zu vortheilhaften Weihnachts
eiukänfen zum

gestellt

VM satter
Leiuenhandlnng und Wäschefabrik

Z eSerÄWrstur
tr für Damenschuhe

i t
empfiehlt

M

MvNG
im VMsschulsmle

ko Lt jLÄeL LTSVSrt
MW 8

VOM SGMZZOVSM
kequiem von VaWrt

Lolistsv r1 Itsi SZrA HerrOxsrQsüll sr ans Herr Wrnst Mvilrie vom Ltsclttiisatsr
umrnsrirts Lillöts a 1,50

Himuiriiiiorirts Lillkts ä 1,00Mr LiSQörglxr rsitaA 4 I ir a 1,00

sxts Ä 1VVassldst äis spsi rdillsts kür ziuliöi Äitgliöäsr

UN6 M sirlä küräis riäotistöii Lovoertö kestiramt

Am Moutag den IS November er
von Vormittags 1V Uhr an werde
ich Taubengaffe 1Z den Rachlatz des
verstorbenen Tischlermeisters HVsrk

öffentlich meistbietend im
Auftrage der Erben verkaufen

Zum Verkauf kommen I Kleider
ekretär t Sopha Sophatifch 1
omode i Nähtisch Spiegel S Klei

derschränke RKüchenschrank 1 Wasch
tisch Stühle 1 Taschenuhr Stutz
uhr Küchengeschirr Betten Bettstel
en Bettwäsche Gardinen div Wäsche

Herren Kleidungsstücke I Demant
Tischlerhandwerkzeug u s w
Z iitxii Gerichtsvollzieher

in Lnoli u UuslliiüisiillUllälilHA
koststr 9

AIS

S D N S T t
des Violin Vlrtuojen ZSv ivvKli aus Paris der Concertsängerin Frau

Ivr Milkii aus Moskau und des Piamstm WerKvi
aus Wien

Programm Beethoven Sonate O moI1 f Klavier un Violine Meyerbeer Arie aus
Prophet Bernard Concert ox 29 K uioll f Violine Schumann Allegro

Il moll Svendsen Romanze Zarzycki Mazurka f Violine Drei Lieder von
Emmerich Goetze Dnbuque Chopin Nocturne L äur Liszt Tarantelle aus
VsnWia s Mxoü
Billets Ä 3 2 und 1 in M x SivSstlvr Buch u Musi

kalienhandlung t Zic Poststratze N
Mittwoch den Ä4 November Abends V/z Uhr

in GaaR

von I tv und der Pianistin i aus ParisPreise der Plätze 1 Platz 3 Mk 2 Platz numm 2 Mk Gallerie 1 Mk
Der Billetverkauf findet in der Musikalienhandlung von A VII

Leipzigerstraße 27 statt

9

Kl Klansstroszs 14
empfiehlt hiermit den geehrten Bereinen und Gesellschaften seinen Gesellschafts
saal sowie zwei mittlere Vereinszimmer vorzüglich für Gefangvereine passend zur
gefälligen Benutzung Hochachtend

Zwangsversteigerung
Dienstag den t November er

Bormittags II Uhr versteigere ich im
Gasthofe zu den drei Kugeln Klaus
thorvorstadt hier

einen völligen Ssp innigen kom
pletten Leiterwagen und S schwere
Arbeitspferde Wallachen

welche dort untergestellt sind öffent
lich meistbietend gegen Baarzahluug

Gerichtsvollzieher in Halle a S
ob Leipzigerstr 83

3theilige neue Ladeneinrichtung
Rücke mit Glasschränken und Unter
schränken für Kurz und Weißwaareu
Gefchäfte Passend

ferner Gaseinrichtung bestehend
in schönem Kronleuchter und u anderen
Lampen sind billig zu verkaufen

Martinsberg 8 Vorm 9 12
Nachmittag 3 6 Uhr

IZrust ILzfri Konkursverwalter

Sammelstellen
für Cigarrenköpfchem

vr Schlott Sanitätsrath Königstr 30
Hildebrandt Maurermstr Wuchererstr 7
vr Günther Blumenstraße 4
Ed Kobert gr Ulrichstraße 41
Lüttich Hotel garni zur Tulpe
Rosenblatt Friseur Schmeerstraße 35
Elfte Auktions Kommissar Schulberg 12
Moritz König Rathhausgasse 9 alleinige

Verkaufsstelle für Cigarrenköpfchen Kisten
und Bänder
Sammler werden gebeten selbst den klein

sten Vmiath sofort abzulieiern
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18ö9
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5 j Ä izckS sÄKz i tt c nü r, c Z Mj j izrchf ttktfua sj MzW,niloW Äs n km6nr
find sämmtliche Rayons meiner Verkaufsräume mit den neuesten Artikeln ausgerüstet

Durch grotze günstige Abschlüsse nnd Gelegenheitskänfe bi ich in den Stand gesetzt meinen werthen Kunden die

in S RÄ r t ßM iU II ZKZAss GZA O kL StsOi 9 8MI6 lüo iliilleion Mtzl üsr MnuMllrMArenkmlleke
vorzulegen und zu den denkbar billigsten Preisen zum Verkauf zu stellen

HW UsMvitM W WMVKV VMAMV Stolko
Als besonders preiswerth empfehle ich

VsppvIki Vitv I uuk I zi üsvi ii, i i dauerhaftes Fabrikat vorzüglich im Tragen in mehr als 20 der neuesten
Wdö WwW ns msßazg os tim s iS si t chft izH Sk,I,G 6 M o nn

UKoppv1kr t r ii tvr Vi N i tuchartiger Stoff unverwüstlich im Tragen Herstellungspreis Mk 2,50 Geleqeuheitskaus

Mtr Mk 1 65 I n t G W G lNoppSlkrvit rv nw I HVii t i M ppvs u Oarra in 50 versch Farbenstellungen Herstellungspreis Mk 3 4 Gelegeuheitspreis
Mark 2,25 I Äa Hy Ävm zgo KznzI züm jzO M

V pz vIkrv tV rvi w Uvi v ZUvrkst u dauerhaftes Straßeu Costum statt Mk 2,25 nur Mk l,25
U pp 1brvUv rvii H IKV Ilvi l nur Z0 Psg
SO tu rvüiHvvU MerkKt I sÄv Zarantirt vorzüglich im Tragen bisher Mk 1,25 jetzt aus 35 und 37 Pfg zurückgestellt

s ItSliSN HV rp M r iz Hanskleidern sind bedeutende Posten ausgelegt und mehr als S verschiedene Qualitäten und ene Farben am Lager im Preise zu SV
46 4S S nnd SV Pfg per Meter l I zKN nklim ii j u tlivK i w
UM Vrossvs I,AKvr m Nsrbst unä MMer Näntew

Gs sind stets am Lager Mehrere Hundert Piveen einfache und bessere und V Kn u8 in den
verschiedensten Stoffarten Der Preis für vZ U utv ist 7 9 12 18 Mark
A P hochelegant mit Pelzgarnitureu 9 12 15 24 MarkHVüttvr VvIiu hochelegant mit Pelzgarnituren 15 18 25 50 Mark

12,15 18Mk mit HellerPelzgarninmg Neuheit 18 24Mk neuesteFayons
r,, 6s w s n,ta, nj,zi zK svi

Größtes Sortiment erste Qualität Per Meter 45 Pfg statt früher 60 Pfg zweite Qual 35 Pfg
statt früher 50 Pfg dritte Qual Mtr 25 Pfg statt früher 40 Pfg OkiKÄn nur bessere Qualitäten 23 35 Pfg Per
Mtr Größtes Sortiment Wvtt vU K und Iulvtt 30 40 50 u 60 Pfg Pr Mtr In IuRvtt und Vrvll Mtr 90 u
125 Pfg erste Qual Mtr 1,50 I 6/4 u 5/4 Mtr 30 40 50 60 100 Pfg Itin grauMeter 15 35 Pfg in weiß 30 60 Pfg In und stets Gelegenheitskäufe

WU Möbel GarSmci, Stoff mit Frmize Berl Elle S8 S7 Pfg
AM ülllKlis V UI null iISO ISO vtu VüU r Ni,tik mit Einfassung große Auswahl Meter 7S 80 90 120 Pfg

110 ISO tu mit Einfassung Meter SO CO 73 Pfg
1014 Z rin ZTi k ii Qi Meter 40 00 Pfg8 4 2 Hvirn S rÄinvi Meter 3t KZ nnd 40 Pfg

Sr G u Viiit i Vi it t V ilIvnnur beste Qualitäten in mehr als SV verschiedenen Farben Mark S,S Ä,7S S,VV 4,vv S,v bis Itt Mark

Wz dawonelleu und J Ierate HeU verantwortlich JultilS Munckelt w balle Plötz sche Bnchdruckere lK Metschma ball
Exvedttiov des HalleMe Tageblattes Groß Ulrtchftrabe IS geöffnet vo 7 Uhr MorgevS bis 7 Uhr AbcnbL

Hierzu S Beilage
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